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™ 5E*5StÄirz: ISTSÄTS *—*
■tSSTV» «< «.•> z»'v an fängt, im Cberjtübi ju dämmern, mehrere rrdjt gemütfifee tage ©-•
"■*' *• *“ tmmmn. «•*« "”** "** *t' )ag el füg bcefe elendige 3°rtwurft- iudjfen Herrn Sringmann in der neu-

• .erei energißb abfdjütteln muß- Tenn en „Courier*-Cffite. den
die tourenden Ausgaben: Steuern, freund Zbeo. Sdmrtß, wo das ©lut 
finfen. Lebensmittel und alles Rc- der Sieben echter RheineSTinder floß, 

ich nenmaterial fdjmUt mit mthrinil;- dann Herrn ©rumter im Retropol. 
djer tifcfdjtmnbigfeit in die HäfK. und mofefipt das Ründjenrrfinbel uns e 
nir Barmer bekommen für unf.ve ne angenehme Crauitfung bot. und

©robufte feinen Cent mehr als mir dorten batten mir die 6bre auf eini
oor gehn Bahren. Holt, ja, da nt mit ,ie Stunden, mit Sr. Ctjeflenj den
■ine fieine Unmohrbeit unterlou'en. Herrn Rinmer Zurgeen. (Heneiai-
,16er, liebe tiefer, nichts für ung.it Smatsanma t oon Sasfoubfleon. m,
5? m dcib :n einer ©ejiehung b:f- m rfehren, Herr Zurgeen. ein fo In- 
ier geroorden, nämlife die RarTtprri :::-mürdijer Herr, der ton allen 

' je für RH* und Sfeiafetvieb lind fr* Bürgern hoch geachtet ,'t, bat fdjon
uiagen um hundert ©r-ogent in die mendjee mal bewiesen, me.* eine

Hebe gegangen, Wir erfmilt* für hefenbere 9tvMhaH er briißt, und
, „ .. ... den, dem Jldam Riefe* Segifan e.t meid)' bedeutenden Staatsmann m r kf-eCi^.xj&nur- - -■" -- - &„«•■ rä *«*«*«6#*, «*, „«» •.«, <>« ^ao, >,*<«. WmggSZSmfi

SrSlrJ

*■■■'' *>'■' 'r fam: ; dad. - b Herrn feer offen und als ed B»Sß
bWSuÄmüwritv *
6 OM**_______

*ü«
»“«• „n sSTSS-Sot e£LS «neghihen Baumaterialien, und nas ftmcr jm,«, »j, Leitung der «artri W

c‘,Vk,,',j*r», ' °*Z. ELSTtZl JSJf'iuTr“*"«*£ Scr ,irt* *autr •<"* aflfs toaiitbt und der Regierung niederlegen muh. •
my* SrtLe«ÄLlMS,*lrtlf m?T'- *“» '«*’ «••«* mtou wwu Me Siebifinbe imterjubringen. • t.- »nfer Rm iter Zurgeen als würdige:

• w 'V-woikji »„« .0^ Mrstn i-«m. w- 140—160 ©regent fleftiejen. Rur Rach-olger eintreten mied.BrrMroA in t,z aan tn i. t.l »u »tfi rn. xibt J nt in (lutem .tarn. - «Muff btrfrr txr- :. c- • . .»fn ,♦ m:r ;:ns : v . ..
Sf*w l»t »t«t« ■•«!. »tr 3»i V»- Teno■> |*rrdftit#n. «narrtfrrtften «*fräu. DC fliia.fi. «vir Unv !-Ul jgjir ^pcr2>m biC (cfconcn, QnflCnfl)‘

ÄS: *'*" •»« ****■ ' men Stunden und läge ht Stegnu
tsn’.-’li K8!S W.:XJZ'X l ■ .«»% !* 6a* !o fJar =»« Sioe66r“^, *if nie nergehen und rufen unfern lie
■icu. kUnr-ert In ^fttte *rr KiArn Hat m»r abnrtoiuff-n luftfctt iv( im StSwrtern ^OU.Tf! HWUen .4 flCIPlß nichts lüfl II 'triMin^n <nn *wr*liifii'A m *#•»»•« •«*. «"6 ftnnrt «In !•#•« «n Cif* r.nr» -«f.fän :"•«*. Stn A JWI »reUn0fn CTn tHr0liroc» Ql-
fltilelik 28T»uit. 11 r» lielt thuUle*. tfeilen. 31rri6i ü-iorl m obrr «naltf®. «>aB uif .1 rDCtt^iOi^ne Q1F OCr itd. I 2Siebcrfcf)Cn" jU.

y—   , Ir. bic 5»öhc flcflaiijcn finb. ma» ivi.l
~ Srntfib-rtianerlifdir Ctnüa | ü'iufagen mjt »algctbumor iimne.

■men, denn mir roiTfen ja roobl feiver 
ml unug, daft das Leben, und b'-

McSn «Ort ,11. xltd Ms» «rtn.

0Zcbnribel bitte* kunon aue
(knixtui lel#m»t *ri|n

9i bfTnShal ,‘fi ftttm*. ä ult i St 3
^ai littet tu ertinn^ een SeefannufScn.
Cntnfrn litt Clfte'WaetffB tfnstZSrtnrm »tr C 
rtff«« «f«rt (4cIer 
4>«»i ,1lr esemr« in een Cferrn? 
tsir lernt »cei 3lf Mt McteefS# f.'leM?

ic- it me*Antel
fwM 4Sr l4trisirii t* 
aer-n I r i*creet*< <Ai 

mmn?
irft •HrrieiSr

A
Certn.'
Irre ne# m feie* 

neST

7ei hiBsree?
CSt »fSeii? 

isuncr, »een ,1U

<i sei- <4c

dJ rrtiltfi

Will re ntn (Ancssrnsm loe i* Clrc 
»tax 3lt Ifxl Sir l«f( ‘Sern i'

4r <fnS »eS in ket

Same I Tr. Slndtew »illon, Tr. biotdon lieble# und Tt. «. LaecrUee leelt, der berühmte 
engl f*e «nelitliler, heben eile ,lem.8ut derfoniidt »eriudu und fld» eie den dem

graben Werte el# tbeildellem 
flbrrjruAt eu#fl*ldto*ew.

Ädrtffc..,..

Mriftlidie. Vflrger, <lmbu. 
lentmilfllirdrr, iirrfonen in 
jeder Lebeneflellung legen 
deelelde »an jom.ttuf, deg 
e# der feinge *eilbel|em ift, 
der ie entdrrft wurde, tdeben 

lie ihn ln ^hrem »nule »er|nd|t t lendet den Kupon und empfengi freie flrobr.
etruin jam»$luf foeiel beffrr iftgrau *1 tont#. XtonXni 61.. äSr»«i. tiinmrr«. laui:

„mo Hau eul rinn trtW mrtnt» ncSetr unb bat *olr an 
.lanfl fubur 'ia, mrtnt *«!r abnli» an mi wm man rtnt 
li SrlaltMa bat 3e l4tnUe brm Ittnt enimrrflaetrtt 6a 
iS be*U tv müt»c in fiiirm olct ein pnar 2a«r irvflarlxn o1'1 • 
flflll M9m triirbr ce fsitmmcr tir «o(r (Snwü an unb n»ur»r 
b«:: 1 iitth r.iivurrut, i-bcnlc <in Irtl M ivun^f auf Mcfrr C*r 
HSt4*rilc «l? Met Me flranfbnrenttrMelle Mlbrten ft* 

i-in. ilii-:-’*!aa bra* aue. bann bia*
.:L- unb Ite* mein (4t«HSl unb £u<v t 

tonnte roravii brr UnUünbuite unb bvr «S 
mein SeftSI mui in einem fo fSretfitSen 
•i.nfflir ura RiSt «ne bem ^«ule fllRS. ®e»« Xotlor b. 

banbe i mitb abn ebne irr^utg. lie vr einen 2aa la.itr, bu' ein 
v ,p.;f uns ftrUet.bt »eilen tonn Ir Wäre dein Muf ? icfe.it 

fiatfSlaa folßcnb. lirfl iS mir rseiSob Ivmmcu unb benuiir nur { 
Mrvi . al'ti n Vm ci tun <i: maSen. iS fuhr «ml da:n ffuf 
fort Mb mein <4rttSI »oUftaiibifl roit «Den Spuren beo fSrr.i^l 
i:*m unb fitmer.tbeflcn Scifme befreit mor.

dem 4*uf uiitcrfSetbel MS Pan anbrren Salben. babarS ki 
Mefe liedeile unb Celr rnllaitm cbenfo ntnera v.t 3eib- 
fh’ffe Sam 4*.if Prflrbl alei nur auo flnniietn *# Ifi au» 
•fflan en*ellcn itnc (Jdeinen »ulammrnacfleat l’aburS tfl
bet mtrfliSe notflritd>e feilet tu er fo rrtn (u'ßmmen.ifiefi 

rab unb n«unt Aj> I i<i. ift dum 9sf für bit nrlc t'aul oon Äinbmi airclanrt unb 
en eist fSIafr^ boS «ft frtne xx ufiaU ie tirefi. bafe u'tc *iunb»«n feiner f^irfur^
duftanb bat i* loeiSen (H tfl eine fl Seif vetlune ffli 5 Amile. Scrbiennun.un

devbrfi|uttgen tfesesna. flopftmtmm. UUrrahon. ,iint ünb;: 
lUle* eie., ebenfv einv <$mrribuh« für Äbeiimati-Mmir jPet* 
ftaiiSunoen unb Svtaiua

onberen B« bei:

SimV-.'A 
bte voiit unb ISdttv' ns

Cb der ftrengen Barcnfalte uni' 
der andauernden Sdmecrälk hier 1 
nid Diele Leute fdfroer frairf. 15: ( 

befinden tiefe darunter .berr v«b. öe.. , 
’.nger. Z. ^röblidh. und Zoibter drd 
.-aerrn Reth. Brau Sables, T Ife. j 
ift geitorben und mürbe- heute begre. 
den. vm 'Sfating Äinf find roiedr 
mehrere Leute grftürgt und hoben 
Öerlebungen bauen getragen.

aac trofllften unb Kübcn mit SQc bic ftSuStci ober Poflfrrt 
Mm dtna ^uf Öo., Zoronle. ar<K« Mo 9$rrt». iBcooetgcrl fSu»
USc XaSabtnunnrn.

Biidie in ’Roftliern.Jtirif|li|p Jiadiriffilni
ft-Jltcidiiiifle: Soimtag niar'ei

am 11 Ubr und abends um 7 Um ü’itdeis roenit uodt datu e n unbemit- 
;;ifce: und Ri ionsinmOe: T'utnier< teilet Arbeiter eine Familie hat, Diel 
mg abenb-i um 8 Ugt. Tcutfcb ft get. Uns Bauern liegt es fern,
->bnie Rittiuecb aih b. Bern gerechte Borderungen £'e.- 
morgenS um IQ Ufer; co::i 'bend i .-.g, a[e JU unocridkimt ju brandmatSÄT,'» '« x'T[hl?"'‘"'™
Sonntagstoule: Bormittags u- Smei Sdjroeftern aus dem Regina.
,ii Ubt B-auen- und Bnngfrjuen 'rae tcr des .nuten m Diel getan .. . ,, « • • •

morden, und allentbatben Pt Mn ^ -Mmfal beiinbten unsameimge
Zage und hielten b>rr CoUcfte tue 
das ^ofpital ab.

Rit frcundlidiem @mg

1H t fl i b a : Sififldilrf fri’i!i6i. b/ieiy # Uitd)i ir»ui..(uii)ulijd) .
7 Ug., jtiue Ifieiie.
8 Ugi. ftilk Reue mit flummumoii 
8 Ui)., tlmdermeiie.
10«/^ llgt, ^Dttiamt mit predigt, 

llnr. itateihismus tut Kiud.'i 
und Segen.

7*,a Uyr, ißtebi.it für (£ inadife,
>fi o .tieittal ifefeer Segen.

4 "fiibe bic^f« Kupon mit 
fi”rr int hu rfc unb b m 

n bsfkt muRü «n 
bir 4«m-ihuf So. »nlo 
io io unb Bu rrbcl rn 
fretf tunuSifSoditr.?HE GREAT HERBAL HEÄleri’ercin: ?IU II 

iortimittagS um 2 Ubr
a I,

Seiten der billigen trauern befdilof 
fen, im Barmfnftem eine gänglidjc 
Aenderung eintreten ju laffen, näm- 
tiefe fleduftion fämtlübcr fremder Kt. 
beitSTräfte, fie fiinftig fo oiel ro .• 
möglich ju entbehren "und inöglicMl 
nur das aflerbeite Land :m Brübfabr 
emtufäen und den 9feit für Sommer- 
brache liegen gu laffen, denn eS i:t 
roirftich feine andere Röglicbfeit 
mehr oon unterer Seite auS, als die- 
fen $8rg eintufeblagen, roenn mir 
nicht gcinglicb ruiniert werden mol- 

<«ottesb eirft in der uitfeerifcfeen len. Betontoerftändl di lind ia nur 
Trcieinigfeitsfirdte ju Re u b o t f, ü’ldie 8anern imftande, diefes Stiftern 
Sasf. jeden Sonntag SJirmittag um eingühalten, die nicht mehr wie 2

liierte! Land haben.

Oieorfl C. )üttnrr, 
Uafio" um das Diele fdjöne ®efd.“ Sfber wird, und groar m t einer Rajorität, 

durch eriabrung wird man flug — wie man fie hi« noch nidjt gef eben 
fagt ein altes Spridpnort — fo ging hat.
eS aud) unS mit dem Oregon-dSieben. | xXd) möchte noch hinguiügen, dafe ».nts »r. Mnem icm» im *»ot. e«i
vd) treri fo einen manchen canadifdjeg rg mir fcheint, als ob Sie feine gu- ( rttutr"1 »fn/i’bm#1 "Uns «n^n

«am rofe. 20. Bon. — v4 Barmer da, der m feinem «arten her- ten Breunde der Brangofen in Branf- SV »n™°1K™Ä*!iV !« mm K
wollte fdjon längit mal etwas Der umfeufjte und iich jurüd münfdjtv reich find, und frage midi, oh fitfe bi»- iXin^wüi *T ♦** t**‘r7
hier, und auch oon unferer Reife nach ■ Alle, die idj antraf, wollen und fc (Befühle auch auf uns hier erflref- 8"*,
Cregon ber.djten. aber feit unterer andermal, mehr baoon. fen. ddoeiicüoe- iit es der Ball, aber .IVn ,T“'ei. »“ranii«i ,““ t.-»,7.1
Rüiffcbr fand idj fo viel ju tun, um fommen guriief, wenn fie föitnen. thn hoch werden m r alle als gute 'Bürger »,'« tV°i
uns für den Bintcr etnguridjten. doi 5>. Basmonn, lianadas guTammenleben; eS ift nicht 5SLn6,e<5rtiK°et, «,,l"#mVl"*2«w-:'5
idj feine Luft oerfpiirte. noch Diel jl---------- * *---------- gut, wenn 3rinbftli(ffciten gwifdjen “ne »" ■■ ■-’
fdjreiben, aber Rot bricht (fifen. Bd Ol.ia dllCbff “»* Wieben. Tie weiften »on uns
habe miinlid) fdjon jWef Wochen den haben weder Bronfreid) noch Tctitfili
„(Souriet" nicht erhalten. Lebte Wo , _ . lanb gtfeben, erfennen aber beide als

Bebt fommc idj tu noch einem Zbc dje (Sonnabend) trat idj ander: ■1 r m a «> »cnedjaffe, Uttedee. flro^ un6 oerebrungswiirbig an. Wir
-i)' cc r 9Ui-t.it' ma. waS noch Bon befonberer ttidjtig- j Teutfdje auf der 8oil, b e flogen auch Werter Courier! find hier ein 8off für uns und find

^ <w ' feit für uns dauern ift, obwohl id !)a,i i:e Bettung nirbt regelmäßig- Ta ich durch Bbreoortreitiid-r .-fei- Dcrpflidjtet, weniger an tfuropa «i
da in ein Welocmreit itechcn merb • mci,t fWter anfommt. als fie feilte Hing lerne, fo Will ich es unterneb seilffn um unfer eigenes Land lieben______ «flSf ?J„^7fSfoÄnX« ira* l,nfcr" 6rr rn- *rJn Paar*ilcn »u «ff- SU lernen. Was meinen 2,: da., '

einen llutr oertroien m‘r (“Sie, daß fie mcift -connabend fen, damit Sie einen 8egrm oon den ©itte, Deröfientlidjen Sie in-Bbrer.
V h, . 1 „ ... Rargen anfommt, oft audj fpater.- Bortfdjr tten befommen, mcldie ich in s,,alten die Lieber: „Stoffen iit feine

v" ooneiten «‘immer bat eu. alaubc brr muß fonft me der drutfdjcn Sprache gemacht habe. $„„1," und „Aus der Bugcndgcit "
im Oiten fein, — ob nidjt unferc $or einigen Bahren fanntc ich fein ^(,r ergebenfter 
fonferoatiDe Peftbema Itttn i 
daran fdjuld ift? — Ter „(Scmrier' 
fällte hier doch früher als Sonnabend 
anlangen. Tie Winn peger Scitun- 
gen fonrmen ja faft fdjnetter? Sitte 
mal nodjgufeben.

Tie Witterung oon Rooember bis große Scbwierigfeiten, aber boffent- 
iebt ließ hidjts gu münfdjrn übrig 
Schnee batten Wir im Sorminfer 
nicht, erit feit ein paar Zagen ift es 
fälter unb bat es e n paar Rai et­
was gefdjneit, aber noch nidjt genug 
für gute Schlittenbahn. Ter Weg
mar bis jept noch immer ftaubig. But- Run wiü idj einmal berichten, was
____________________________ - hier porgebt. Ter Winter bat jefei

gerade feinen tfingug gehalten, wäb-,
rettd mit Oor dem neuen Bahre faum .... _ x _
ein paar 3oO Sdjnee batten, lieber-1,rr*nbc<," ""Öf 
aü wird hier i&oljbandel aller Rrt ge- W*** Hrt fei engl.fcher Parte-

geitungen ju widerlegen. Wur iireben 
die Herbeiführung freundfeboftliiher

Breitag:
7‘/j Ubr Abend#. Andatht mit da 

ou’folgcijbfn faframentalildjem 3t-

Wrofec i'auberöffnung 

im füblicben ^lortba

<&. SeßrenS.
St. ßienSitrmrindf' ti' IPbrntrobu. 

(Wenrritl-Sontil.)
(Hottet Dteiijle: Beden Sonntag 

•Jorgen um 10 Uhr PindergotteS- 
'ienft. daran anfchließent her Haupt 
-otteSdienfl

9(u<? 9Clberligrn.
!\fiVpn 2 i fl*

i: pr . <rr% .fl %

(ft-Intb. Treieinigfeit# ■ (fermeiide, 
Chi» Stjnobt.

Boh. Olrift, Snfto

3oh. Bf'S- Poftor, 1918 Ottawa St. 
Telephon 2791.

QfottcSdienfte: RorgenS ViH Uh-’, 
Ubereds «A8 Uhr.

Soniitagc-fchule 2 Uhr Radjmii

Süffoarie Snnobr.

II Uhr.
Bedermann ift herglidj joiflfom- • r'e;n *,mh ra’-n «e rnttfltli nodi

fi# rf^t %n*
^ i brebtr fi t) H*rflOTb 

irn unb unt'Tbr.ifl^ 
bi? borir4? ^r?vbf b?r jRfrrTii'Hpi
-»■ii kp#» #,4e^vei1 «rr^r,»iM|.

fwfin fiflt
'.tr+f T<e 'Ofidu'an.

et»«— -f. >>.. ~ jt bu fehrn, 
*»-*> (g D-n lmi*,fm,.’ft’ ; . . An 
tiefem Time laätrn f- rieht »eitet!

tags.
Lutherliga ocrfämmelt iich jedtt, 

! und (I Ritboedi im Ronat im 
Safement der Kirche.

Brauenoerein oerfammelt fidj jebm 
1. R;ttmodj im Ronat im Sajemem 
fcci fluche.

Teutfcher Schul unterridit find’: 
jeden Samstag jtatl im Safement der 
flirdge, oon 9 Ubr an.

Bedermann iit berjlieh eingrladen 
die Wottesdienfte ju defudjen und Die 
Rinder in ber SonntagSfdjule gu 
fdjiden.

men.

3)iUlciliinßcn

gewiffer Herr tiirtife oon Rariahü'
Sasf.. in der „Wat (Kanada" einen 

Biiflc, die fie durch ihre Arbeit brr- Artffel über baS Tangen oeröffent- 
oerbr ngen. Wir willen, daß fie nur liebt, und wie es feheint, ift hier in den 
einen ©roden jugemorfrn befommen. gangen ©rärieproDingen eine Satte- 
der den Raffen fein ba'fändigeS. b • gung im (Hange um blas Zangen mt- 
'ricdigeiibeS und in Dielen Bällen nyftcn aut dem Lande — denn lie 
nur ein unmoralifdjes, lafterhaftel 
Tafein fiebert

ilaber wird cS aSfolut nichts mit 
gen, diefen eirtguprägen, daß b c Re­
form beim <$ i n g e 1 n e n beginnt. 
um nun die Reform gu einem genieß 

; baten Leben in der 3»fünft berbeigit- 
I führen gu formen, haben wir die in­
ternationale Sewegung. die uns un­
ter dem Romen Sogialismus befannt
St. darin, daß die Reform Don un-1 in der Bugcnb doch auch gelangt, unb 
ten beginnen muß. geben Wir unfe- wie! Und jefet [öden wir der Bu-
rem Breunde DoCRtändig recht; dal tft genb cs verbieten? B* denfe. 3ff um jj* für die Sommerarbeit Dot
cs gerade, was der S. herbetgufithren gu fefearf macht fontig. nicht wobr? jubereiten. Wenn Bbr iebt eintretet trjcbfn leWr &odw t-tcate cidl 
wünjeht: allen erit ein Bundameut gu i Und was bat den unfere Barmerju perdet Bbr für d e Rachtroge in' cm(. ,-*ne^ende Saite ein was W:v
verfchaffcn, um darauf weitet gu genb gutes? eilen. Zrmfen und «j Brühjahr da fein. Wir haben mehr aud, barQn m(,rftcn daß bas »er. I Mgiebimgen gwiichen TeutfchlaoS
b»um Ronate hart arbe ten. baß fie oor Aufträge für (»afolin-Bitgmieure und bl9 2t («.ab unter Ri.fl ,ntb Branfrcich eben fo an, wie die

Rieht aöcin elend auf dem «ebie- der 3«t gefrümmtc Rüden und aus- Automobil.Reparotcurr. als wir aus ”, bie c- führenden ZogeSgeitungcn in Teutfcb-
te de» mirtfchaitlicben Lebens, fandetn gedrehte Hände und Büße haben, u führen Tonnen. SdjrcOt fofort um V hlf ‘ j lond. Wirf (eben Bafl aber hegen die
auch de mefften Stiege der lebte.t Me andern 6 Ronate, und das find flatatog. > k- li. . Teuffeh • Canadier fe ne feindfeligen
Babrgebnte, — Sewcife dafür find die im* fdjiünmctcn, wemgitens pbu- crhnfti nf Trafip« 3nri irt, „ x''! yT.f.." m“r b:v OSefüfele gegen die Brangöüßf) ■ Ca
oarbanden — wurden durdj den fta- ’ifcb betrachtet. Tabindämmern wi ,i7« • -,r «ii».;»,. 9D„n prnte dsbeutcnJ), wahrend im nabjer
pitalismuS herdeigefübrt. Auger- das liebe Sieb im Stalle durth die ' ~ fl- ■ lebten vahr gerade da? iHcgentei! der. $jc beiden gewünfehten Lieber wer-
’licflich haben wir wieder ein feil fe • gange Sache, um Sonntag über da? ‘ j,’a, 7°r, , ...
febes ©eifpicl in RcgiTo, wo — wie obige Thema eine ©redigt gu hörer, ter hat das ©ich 6:s jebt wenig ge- Unfere Cifenbahn (die (H. I © ,
auch oon fcrpitalift.fdjen 3eitungen Me gewafeben ft. Ra. da wird de- oraudjt. und fpaten unfere tjarmer bai feit einer Wo*: den Sertebr gw •
gugegeben wird — die gange Rärdc- BiO.rtbaler lagen: ©ebüf «ott. d:. daher ihr Heu fdjen hier unb Cuebec ganjlieh ein-
ret gum größten Teile oon der Stau- i*öne (Hegend, auf Rfinmerwiedet Unferc -stabt Camrofc hat ja jebt geteilt, obgleich uns auc möglichen
darb Cii Co. und ©eorfon Cil Co. (eben. auch natürliches (bas, und wie Der ©enpretbungen gemocht wurden daß
berbeigenibrt und geführt wirb. Ra. mancher Don (Such liehen &-' lautet, bat dasfetöe einen giemiidi wir diesmal auf einen ordentlichen 

Unfer Breund wird einfeben müi- fer Wird denTcn. ober ift das ein Io- Warfen Strom, genug für die ifrart- betrieb rechnen fönnten. 
fen. daß er uns „Wafdjeebte" S. nicht fer ©ogel, fo was gu ich reihen. Ra. 5,at »« «nb. Sieht für bic Stabt. —j Wie oerlautrt, wirb unfer Abge-
bureh fein nur oberflächliches Sin io Wimm rit es gerade nicht mit mir. Tod) Wollen fie da nidjt «eben blei ordnetet, verr vevaaee, der ein Rer
br.ngen in den 5. gu feiner Reinung | Aber fchaben tut eS audj nichts. Wenn ben. entweder tiefer gehn oder nadi tioiiali« war, :m ©ariament Sie 
oerlciten fonn; einer foleb’ foloffalei. wir e nmal für unfere Bugend eine anderm bohren. Was es für Com Aurporf air die Thronrede bcnäti
©ewegung wie der 3.. der in allefi Lange bredjen. Und warum? Sie! r°fe bedeutet, wißen wir noch nicht, »en. ‘Ran wein recht wähl, daß ec

. bat tbnifcm Tam-
Sdjwierigfciten und Scrfolgunaci'. Rutter gu der Uebergeugung gu briit- i Run Don unferem 3“9 ntwb Cre- Pate Zeüetier fchon vor Wochen dje 
bat er noch ftetS ju überwinden ue- gen. daß wir da* au* noch ein Reiht gon. welche idj nodj berichten will, da- Spute, aufgefchr eben. damit er fie
wußt: das wirb audj unferem Brnn • haben, öffentlich unfere Reinung g i tmt n cht audj andere berein'alK'n. auswendig lernen tonnte, -«'der bat­

te erwartet, baß Herr Lesperanee da#
Cpfer fein würbe, aber bo fidj Me 
Regierung wabrfdjemlüh große Sor­
ge darum macht, was ©eHechai'e bei 
ber nädfften Wahl tun Wirb, o fällt 
Me Cb re n,-f.'iB lieben Ritgl.fi gu.

(Bortfeßung oon Seite 5.) drutiehes Wort, aber jebt glaube id;, 
daß cS mit möglich fein würde, mit 
einem Teuffdjen ein (Hefpräch gu 
rühren. Bd) ebfenne an, daß Bhrr 
Sprache in mancher Hintficfet febr fdjöi. 
ift. Tie (Hrammatrf madjt m r noch

Wiljrib Roreeau.

(AIS Brairgofe fönnen Sie ftolj 
fe n auf Bbre flenntnifle der der:;- 
fdjen Sprache. Ta Sie boraudfidjt- 
lieh eine flopie Bbte!( Schreibens be- 
Üben, Tonnen ‘Sie jeßt mit LeidjhgfTeit 
friiftellen, welche B<*bler Bhnen un-

— Tet Irilifcfee Zag. „Wie 
tebf'i denn Bßttm Ranne, Bra* 
Rod,darin r

„„flann'S noch nicht fageii. beut* 
ift Ott trilijehf Zag. Wenn et die» 
len Abend nidjt auffleßi, bann p 
er mifllicb front!"

„Hat bet Teilet dal gefegtf*
„„Ree, aber ich tenn' bedj meine* 

Rann . . beut’ tfl fein «egel» 
iJrenb!**

Siedtier pfeifen auf folcftr Cerrttci-
btreien — fa gut als wie ocrbictcn. 
Ra alfo, und warum? Was ift der 
fflrund? Wie es beißt. Wirb die fu­
gend dabei Derborben. Tas w H ich 
gugeben und gwac recht gern, wo bk 
Bugend allein lieh übetlaffen bleibt. 
Aber idj Tann nidjt (eben, daß unter 
Auf'icht Crwacbfener da eine fa gro­
ße Sefabr ift Tenn wir Alten haben

@o -Outfi fflnodengemeinde tinge- 
ändertet AugSburgifdjer flonk'fi.on 
gu Rea'na ©oilor 6. Hfintcw 
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Beden Sonntag oormittagS 10V. 

Ubr uni AoeadS 7',<> Ubr 4atlce- 
dicm't in der o-lutb dni'.nfirbe 
Winnipeg Straße, gwifctm 11. und 
12. Woenue. SonntagS-Scbule um 
Vb2 Ubr Rodimitfagt- in der Kirche 
Teutfche (Homeindifduile jeden Sonn 
abend. Rargen# oon XklO Uhr an 
im Pfar.jaufe, wo auch floni' man 
den-Uuterridit Sonnabend Rachmit­
tag* um 2 Ubr ift. Bedcrma m .« 
ßerglid) eingeloder., gu den (HotteS 
dienften gu fommen und die Oinbn L ., in die Sonnta iSlchiilf unb (Heinein 
Mdiule «' fihi-fen.

liefe werbe ieb bicfelbe bald beberr- 
fdjen. Riemais finde ich eine (Hele trrraufcn linb- — ®aS b,f wW)!«'- 
genbeit, mit jemand Teutfch gu fpre ^r,,en ©rttfcl artbetrifit, welehe wi­
chen, abgefeben Don einem Buben, der «,ber ■‘DleHung Teutfdjlands gu 
jedoch e ne frfer fdjledjte und abgb- RranTrr ch Dcröffentiidjt haben, fo 
hadte Ausfpradje bat. ii"b diefelben nicht bagu beflimmt, da?

gefpannte ©ertjältnis, mcldjcS geil- 
weilig groifdjen diefen beiden Son­
dern beftebt, gu oerfdjärien, fondern 

! fie fallen lediglich bagu dienen, die
Äliriir

neue
(^rfinbuiiß

teilte ficMt fofort

(5rmöglid)l tz jebcr= 
mann, itiano ober 

Crßcl ot)iie Untcr=

den mir bei (Selegenbeif »eröffent- ((f)tCb fOfOtt XU fpiden 
liehen.

Rit heften @ruß. — I. Red.)

P n # ro e 11 # :
Bn der fathoiifdjcn flirdjc gu Ra 

tienfbal, SaSf., findet jeden gwiit.-r 
Sonntag im Ronat (Hottesdienii 
fielt. An den übrigen Sonntage;
Rofenfrong • Andacht

«ln Sluftfrr in Irtrcit bat rte roimflnroi* 
Irt neut* BnAn» rrfunbre. iwrUbr* trpmb 
jrmanbrn ober ir«mft na flrtw« /Uni t» 
Qtanb frt» Via ne »brr Ctflfl t* einem Wlesb

•ternär» «pan» nn> Mt ,,n»»C» » itmr». «i Ma 3»t ntw m<
trnnrr*'* ! ^ ‘ otrt ^ *tÄÄe •*** Cz#rt «•-

de.-Cetß. Irin. Wem. ge Sart H>H
(Ro. San.)

" (HotteSdlcnft jeden Sonntag ©o 
mittag um 11 Uhr.

' - -

Kote nttbl »an ber mnbeien unteeUbeiben firn# 
neu. fdnnrrr jrpt Ihre. ZltbHuz+MjiU aber to 
ßm» »riibe nftt Mrt« Oetbcbe 'fielen.

Heit* neue Boftnn. aw*e* tu KnmetmI

©ernntb @6aro, btt ttifdje Satiri«
(et und Tramatilet, mar m Cnglnr.b 
einet ber erften unb übttgeiigteften 
©»lehret Rcbin*. Seine Stgeiflcru'tg
für ben großen ftanjöflfdjen 8.9» ^ «. * u»
d.iutr würbe juerfl nicht bim allen r.,:;au„ h e< t* i»i»ti i, i,.*, cm 
fernen Canbileulen oeteill, aber mit ts»rai ■»*» »in.. ««**- •, fc-an»»

6d'6e prtu-celtrtt Mit

I fl o,i f; t. ©oftor.
S*et*ebe «mannt mixb, nrtr» tn tnxuüh* mi

P«r#*t Srat (Ro. Slnebe.)
So (Sott miO findet gu Brat am 

2.. 4. und eimntucll am 5. Sonntag 
im Ronat (BotteSbienft fielt; $u 
flrnnell am 1. und 3. Sonntag im
Ronat.

bet 3eit gelang es ihm, im gangen ««t etri«**.
Lande für feinen Rrbin Stimmung "*m
gu machen unb ihm Anetfenrung gu ; **' ,",kr* *• »t m
orrfchofftn, CS fam ahtt b:n und w, ri, «, v rtn» dm-
WTfbfT br-*) nnS Bet, baß (‘tute, bte W11 ltrt„ in^» 3»- hecl; »
lieb füt flunftfe-ner au'-aaben, ihm n u-r.rm um um- »1 «1*
iriberfpraehen. trenn tt Robbt eine* *" **• -5r**t

ÄÄ f&Jiz 5sirtrtArjs=
r*iner Weife eine Left’-m gu erte'len. 
di f’-b einige h»r ethitteithen 6k- =
-er- Robrni gu heb in* fyiui unb grig»
•e ihnen eine Rappe mit 3eidmunoen 
-nb Abbüdumer Ban Werfen der 
'"übheruerfunfl: „Tie leßten Cntfrür. 
ft Rrbin*', tagte er fo r-'-enbin. Tie 

mefenden <Vrren unb Ta—en War- 
einen 9fH auf bte 3eidjnuraen 
he;annen bann laut gu In feen:

B T et)f. ©aftor
de rinleufeten müffen dürfe die Zat logen, und nicht ii* oon jedem .t-br- ®‘r »mg es da, wie dem Sauer- 
fache, daß der S. jeßt in der Welt liebigen offentl fe ffeuhriegeln gu lai- ompfer mit feiner Spefuiahon: 
durch 10 Rillionen Stimmen oertre- ien. Aber nichts für ungut

Rit dcufffeem 9ruß

#4 fc'3«:A# A IrtB# »*-Ce.-Eitß. Ttririaiitfrtts-Wfm.-ii.r- ■
$f’Siitona Ran muß das Ting erit Serda.wit. 

um es ausfpuefen gu fönnen. Cber
3um Schluß wollen wir ermähnen,! Rudolf fliene. «me jener ©aucr, der gum erften Rai

daß wir nicht gu denen geboren, dir 1 ••' ------------ auf die (fifenbabn fuhr und nachher
irgend Bemanb toi Recht obfprefeen j H 0 I d f a ft, im Ban.* — @t war ergäblte: „Crit nehmen fie mir mei- -n_"!att Mft l.fet " r Me an enc.-m 
fife ihrer Riotung ju entäußern. fo-! mir eine überaus große Breubc. bei nen Haufen (Held ab (wo :ch meiner ©flicht erfüllt <$s «■ b er fein (H- 
lange bidc hafdroegs „gentien^tnläfe" meiner lebten Anwefenhrit, in Regv Alten das idwinie Kleid für hätte, bf-mnis, daß e^eiMr nöchweu So.-; 
gegeben wird, na, fo Diele alte, liebe Breunde gu laufen Tonnen), dann mußte man M-r ei bitterten ©evöfferung niait mi

ffeneffl rein — und faum i nd v :
Welt fein, wenn alle diefelbe Reinung ©cfondere Breirde ober gewährt: drein gef eilen, fin hwir audj fdjon dort itriffee Sage weiß, i« durchaus da.ii.tjrn.

6. S eS mir, m t unferem beliebten beut- gemeint — beißt da* mfet geprellt ciirverftanden, bas er geichiagen

(Wcnerol ■ (iongtl > ten :ft. «tut Itfltartt « Mt »mmtiMl «rllwe aus-
ff» «C Zone»«. !'2H lim t*S. SCsM«. 
Cnimrio, intern 3ti fegt: .ffl» WaItt Bte 
mtr M< SNwtai 
tu* Berludf ‘ Stm betriebigt frt» m#
brr: Berfa» Mi» btr Bfttelf M» «6irt*g 
BtofWt&fr fo* Rat $5 00 Mten. rtNUet* b*r 
ter^läte freie berieten V« 
feQtrt «ii br* 6*rrtbr* ntmt i*.-m tn Mr 
Kumrt«! 6e Mrtr ^«Ibr »m* C«er» wt*t

@otteSdienft jeder. Sonntag $ot- 
mittag am 11 Ubr in ber n . u - a 
flirttje. Ave. 3- gwiichen 19 u 20 
Straße.

SonntagSfdjule um 10 Uhr.
Ale Tcutfchen in SaSfo' >on unb 

Umgegend find ju tiefen (Sottesdien- 
. hm bergltdjft eingeloden.

Kt fi*m lege

.br

lenue aafrnbt rtbeiLre mtb 8.-Irr Ws» Me
SP.etbpte urfc WWe MHK

5 W Olein, 
Lutb ©ettor

um Bert» errtacfl wrbm.fabelt feilten!308 C rezent S
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